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Politiſche Rundſchau.
Dentſchland. Die Reiſe des Kaiſerpaares nach

Venedig und Korfu iſt definitiv auf den drittten
Oſterfeiertag feſtgeſetzt worden. Der Aufenthalt auf
der griechiſchen Jnſel währt aber nur zwei Wochen.
Da um dieſelbe Zeit das engliſche Königspaar Malta
beſucht, und das Kaiſerpaar über Meſſinag heim
kehren will, iſt eine Begegnung in den ſtzilianiſchen
Gewäſſern nicht unmöglich.

Der Reichskanzler Fürſt Bülow, der arm
Sonntag eine kurze Erholungsreiſe nach OberJtaliten
antrat, hat ſich in Potsdam von dent Kaiſer verab
ſchiedet.

nach dieſen inneren und äußeren Jrrungen und
Wirrungen während des Winters gebrauchen

Der Bundesrat hielt am Sonnabend voriger
Woche noch eine Sitzung ab, um dem Etat ſeine
Zuſtimmung zu erteilen, und folgte danach dem
Reichstage in die Oſterferien

Neuregelung der Beamten Unfallfürſorge.

Reichs und Staatsbeamten fordern auch die Kom
munalbeamten für ſich und ihre Hinterbliebenen
den gleichen Schutz. Dieſer ſoll ihnen auch gewährt
werden. Die neue Reichsverſicherungs Ordnung
die demnächſt publiziert wird, wird die Unterlagen
ſchaffen, auf denen ſich die erweiterte BeamtenFür
ſorge wird aufbauen laſſen.

Volksſchullehrer als Schöffen.

mehr bei den Berufsgruppen verzeichnet, die zu dem
Aimmnte des Schöffen oder Geſchworenen nicht berufen
werden ſollen.
Volksſchulen war urſprünglich durch ihre Nicht
Schöffenbarkeit in keiner Weiſe beabſichtigt. Sie
befanden ſich vielmehr in guter Geſellſchaft, und
auch in Zukunft werden Miniſter, Mitglieder der
Senate der Freien Hanſaſtädte, Geiſtliche und aktive

Schloß Reuenhof.
Roman von Jrene v. Hellmuth.

S Nachdruck verboten.

Deshalb war der Graf ſtets zugegen, wenn
Otto von Remſtädt im Schloſſe vorſprach. Es war
unmöglich, das ſchöne Mädchen allein zu ſprechen.

Als der junge Mann aber herausgebracht hatte,
daß Hella zuweilen kleine Spaztergänge unternahm,
da war eine Begegnung unter vier Augen nicht
mehr ſo ſchwer.

Niemand ahnte indeſſen etwas von ſolchem
Zuſammentreffen, denn nur ſelten geſchah es, daß
ein Bauer aus den umliegenden Ortſchaften ihren
Weg kreuzte.

Und dieſe Spaziergänge füllten bald Hellas
ganzes Denken aus. Noch verſuchte ſie zwar, ſich
zu wehren gegen das ſüße Gefühl der Liebe. Sie
wußte es ja, ſie durfte dem Manne nicht angehören,
der ihrem Herzen doch über alles teuer war. Oft
weinte ſie zornige Tränen über ihr hartes Geſchick
Dann ſchwur ſie ſich in der Stille und Einſamkeit
ihres Zimmers zu, Otto v. Remſtädt niemals
wieder ſehen zu wollen. Einen ganzen Tag lang
hielt ſie auch gewöhnlich dieſes Gelöbnis. Aber
dann konnte ſie ſicher ſein, den jungen Mann, nach
dem ihr Herz ſich ſo unbeſchreiblich ſehnte, am
nächſten Tage in Neuenhof zu ſehen.

Weshalb ließeſt Du mich vergeblich auf Dich
warten ſchienen dann ſeine Augen zu fragen

Und ſie ertrug es nicht, daß er ſie ſo traurig
und vorwurfsvoll anblickte, daß das heitere Lächeln,

Der Kanzler kann in der Tat die Erholung

Jn der vomBundesrat angenommenen Novelle zum Gerichts
verfaſſungs Geſetz werden die Volksſchullehrer nicht

das von ſeinem Weſen unzertrennlich ſchien, auf

Militärperſonen dem LaienRichtertum entzogen
ſein. Für die Volksſchullehrer hat man aber jetzt
generelle Verhinderungsgründe nicht mehr anerkannt,
dagegen ihre Mitwirkung an der Rechtſprechung
auf die Jugend- Gerichte beſchränkt.

Die Ueberwinterung der Saaten im deutſchen
Reiche iſt glücklicher von ſtatten gegangen, als man
nach der Härte und Länge des Winters zu hoffen
gewagt hatte, Eine vom Deutſchen Landwirtſchafts
rat bei mehr als 1000 Landwirten veranſtaltete Um
frage beſtätigt das.

Dem preuß. Kultusminiſter Dr. Holle iſt
der bisherige Urlaub auf zwei weitere Monate ver
längert worden, ſo daß eine Entſcheidung über eine

mögliche Neubeſetzung des Kultus miniſteriums zu
nächſt noch nicht getroffen wird.

hat das Abgeordnetenhaus endlich die erſte Leſung
der Sekundärbahn Vorlage fertig gebracht und die
ſelbe der Budgetkommiſſion überwieſen. Unter
ſtaatsſekretär Fleck verſicherte, die aus dem Hauſe

werden. Die nächſte Sitzung findet am Mittwoch
den 21. April ſtatt.

Der weimariſche Landtag nahm bei dem
neuen Landtagswahlgeſetz eine Beſtimmung an,
die die Wahl von fünf Abgeordneten aus den Be
rufsſtänden vorſieht, nämlich einen Vertreter der
Univerſität Jena ſowie je einen der Handwerks-
kammer, der Handelskammer, der Landwirtſchafts

kammer und der Arbeiterkammer.
Belgien. Die von engliſcher Seite erhobenen

Vorwürfe über Mißſtände im belgiſchen Kongoſtaat
haben den Thronfolger Prinzen Albert zu dem
hältniſſen in der Kolonie zu überzeugen und gege
benenſfalls Reformen in die Wege zu leiten Der
Prinz hat nunmehr die Reiſe nach Afrika angetreten

Am Freitag, nach viertägiger Verhandlung,

ch der Einführung einer Unfallfürſorge für die vorgetragenen Wünſche ſollten gewiſſenhaft geprüft

Serbien den benutzten Vorwand zu entziehen
land nahm den Vorſchlag Deutſchlands an womitEine Zurückſetzung der Lehrer an Entſchluß veranlaßt, ſich perſönlich von den Ver

anlaßt worden,
der Nodde Allgegt

Armee ihres Vaterlandes gelaſſen und namentlich
die enormen Unkoſten der berüchtigten Verwaltung
hervorgehoben. Rußland zahlt zweieinhalb mal
ſo viel für ſeine Armee, wie Deutſchland, und die
Verwaltung allein koſtet mehr, wie die ganze japa
niſche Armee. Allein 40000 Militärſchreiber hat
man Daraus läßt ſich freilich Alles ermeſſen

Balkanſtaaten. Jn der ſerbiſchen Skupſchtina
teilte der Vorſitzende mit, daß der Präſident eine
von 72 Abgeordneten unterzeichnete Petition, betr.
Verlegung der Reſidenz von Belgrad nach dem
Innern des Landes, der Regierung überreicht habe.
Nach Erledigung des Einlaufs vertagte ſich die
Skupſchtina wegen der Oſterferien bis zum 15. d. Mts.
Es verlautet, als neue Reſidenz ſei Niſch in Aus

ſicht genommen.
Zalkan. Gegen die Unterſtellung ausländiſcher

Blätter, Rußland ſei zu ſeiner Anerkennung der
Annexion Bosniens durch einen Druck Deutſchlands,
ja durch die Drohung mit der Mobilmachung ver

wendet ſich ein amtlicher Artikel

der Hergang authentiſch etwa folgendermaßen dar
geſtellt. Als Serbien verſchiedenen Vorſtellungen
der Mächte zur Nachgiebigkeit mit der Begründung
ausgewichen war, die Mächte hätten ſelbſt der An
nexion ihre Zuſtimmung vorenthalten, und da ſich
Rußland an die Spitze der friedlichen Einwirkung
auf die ſerbiſche Regierung geſtellt hatte, ſo wurde
von Berlin aus in Petersburg in freundſchaftlicher
Weiſe vorgeſchlagen, die Mächte ſollten einzeln auf
einen ihnen von Wien aus nahe gelegten Wunſch
die Anerkennung der Annexion ausſprechen, um

Ruß
ſich der Miniſter Jswolskt ein unbeſtreitbares Ver

dienſt erwarb. Nach einigem Zögern ſchloſſen ſich
auch die andern Regierungen dem deutſchen
ſchlage an.

Bußland. Beinahe keinen einzigen guten Zug keine Rede.
haben die Militär Kritiker in der Duma an der

Vor
Von einem Druck auf Rußland iſt alſo

ſeinem Geſicht fehlte. So ſchwankte Hella ſtets
zwiſchen Hoffen und Bangen, zwiſchen tiefer Trau
rigkeit und höchſter Luſt. Jhre Laune glich oft
dem Aprilwetter.

Aber Otto v. Remſtädt fand auch dies ent
zückend an ihr, wie überhaupt alles, was ſie tat.
Er wußte ſich ja den traurigen Ausdruck nicht zu
deuten, der oft in ihren ſchönen Augen lag So
war es auch an jenem Morgen, als er ihr, wie ſo
oft ſchon, im Walde begegnete, und ſie noch ſtiller
und ernſter fand, als ſonſt. All ſeine Heiterkeit
und Liebenswürdigkeit vermochte ihr kaum ein
Lächeln zu entlocken.

„Jch habe eine herrliche Jdee,“ ſagte er, als
ſie ſich eben auf einer alten, moosbewachſenen Bank
ihrem Lieblingsplätzchen, niedergelaſſen hatten. „Jn
unſerem Stalle ſteht ein reizendes, lammfrommes
Pferd, das möchte ich Jhnen ſchenken, wenn Sie
reiten lernen wollen. Soll ich es Jhnen lehren

Sie ſchüttelte trübe den Kopf. „Dergleichen
paßt nicht für mich; und Papa würde es auch nie
zugeben

„O, wir wollen doch ſehen Es gibt gar kein
ſchöneres Vergnügen, als auf feurigem Pferde
durch den taufriſchen Wald zu galoppieren. Jch
wette, es macht Jhnen Freude Und Sie mit
Jhrer Elfengeſtalt müßten ſich entzückend ausnehmen
zu Pferde l

lebhaften Schilderung Doch gleichttdaraufn

a n

Er ſah, wie ihre Augen aufleuchteterwbelgeinere t 5loſchog ich würde Dir doch nicht glauben, weil ch die Ant

der helle Strahl ſchon wieder. Er beobachtete das
lebhafte Mienenſpiel.

„Wollen Sie mir nicht endlich ſagen, was es
iſt, daß Jhre Stimmungen beherrſcht?“ fragte er,
ihre Hand ergreifend und innig an ſeine Lippen
drückend.

Und wie ſie immer tat, wenn er einen wär
meren Ton anſchlug, ſo tat ſie auch jetzt; ſie ſprang
auf und ſagte haſtig „Jch muß nach Hauſe
man wird mich längſt vermiſſen!“

Auf dieſe Weiſe war es ihr immer bisher ge
lungen, das Wort, das ihm ſchon ſo oft auf den
Lippen geſchwebt, zurückzudrängen. Er durfte er
ſollte es nicht ausſprechen, das Geſtändnis ſeiner
Liebe, nach dem ſie doch lechzte, wie der Verdurſtende
nach einem friſchen Quell. Und diesmal drängte
es ſich ihm über die Lippen, unaufhaltſam, wie rein
Strom, der einmal ſeine Feſſeln geſprengt hat, und
durch nichts mehr aufzuhalten iſt. e

„Sie weichen mir aus, Hella, rief der juükge
Mann leidenſchaftlich, mit vor Erregung bebender
Stimme, und zog die nicht anehrt Widerſtrebende
an ſich, indem er ihr tief in die leuchtendan Augen
blickte. Warum Dies ſcheuen Zurückweichen! vor
eder Annäherung vor jedem dinnigen e Wort Wir
wiſſen es ja doch beiden daß wir uns lieben

der hätteſt. Des bisher nicht geahnt daß
Du meines Herzens Sonne geworden biſt Liebſt

Du mich am Ende nicht? Leugne es doch wenn
mkannſt, m aber lügen ein lügen kannſt
wanichtho Und ſelbſt veitn Dur leugnen wollteſt



Graf Zeppelins Fahrt nach München
Graf Zeppelin hat am 1. d. ſeine ſeit längerer

Zeit angekündigte Fernfahrt von Friedrichshafen
nach München gemacht. Die Strecke beträgt in der
Luftlinie 180 Kilometer. Kurz vor 4 Uhr morgens
war am Bodenſee die Fahrt begonnen worden und
nach fünfſtündiger Fahrt war München erreicht.
Kurz vor 9 Uhr begannen alle Glockerr Münchens
zu läuten, Geſchützdonner wurde hörbar. Fünf
Minuten vor 9 hörte man das dröhnende Surren
der Motoren und majeſtätiſch kam das Reichsluft-
ſchiff etwa hundert Meter hoch über die Ausſtellungs
halle. Hier wandte es ſich unter den Klängen der
Muſikkapelle im Bogen zuerſt nach Süden und
ſtand dann nach 9 Uhr über den Häuptern der
Menge, die in ein ungeheures Jubelgeſchret ausbrach.
Das Luftſchiff neigte ſich, die Spitze nach abwärts
gerichtet, dreimal vor dem Regenten, um dann
Unter erneutem Jubel der Zuſchauer plötzlich pfeil
geſchwind 100 Meter emporzuſteigen. Dann flog
das Luftſchiff nach Nordweſten zurück, zog nach
dem Exerzierplatz Oberwieſenfeld, landete aber nicht,
ſondern ging dann nordweſtlich nach dem Erdinger
Moos weiter. Die Menge ſtand Kopf an Kopf.
Der kleine Prinz Luitpold, Bayerns künftiger
König, kam mit ſeinein Erzieher zu ſeinem Urgroß
vater, dem Prinzregenten, nach der Bavaria, um
den Zeppelin I zu ſehen. Ein ſtarker Südweſtwind
verhinderte die Landung des Luftſchiffes. Noch
einmal verſuchte Graf Zeppelin in der Nähe von
Landshut zu landen, wohin drei Schwadronen
des zweiten ſchweren Reiterregiments aus München
entſandt worden waren. Doch auch hier mußten
die Verſuche aufgegeben werden, da das Luftſchiff
nach der Jſar zu abgetrieben wurde. Graf Zeppelin
warf aus dem Luftſchiff eine Karte folgenden Jn
halts: „Liebe Kameraden Herzlichen Dank. Bitte
in der Nähe bleiben, bis der Wind nachläßt und
ich wieder nach München retourfahren kann.
Gruß Graf Zeppelin.

Endlich iſt das Luftſchiff in den Nachmittags
ſtunden bei Niederviehbach, in der Nähe von
Dingolfing, ganz glatt und ohne Unfall zwiſchen
der Bahnlinie und der Landſtraße gelandet. Von
Landshut war eine Jnfanteriekompagnie mit der
Eiſenbahn nach Niederviehbach befördert worden,
um das Luftſchiff zu bewachen, das bereits mit
Hilfe der Landbevölkerung ſicher verankert war, als
militäriſche Hilfe eintraf.
Die Landung des Reichsluftſchiffes bei Dingol
fing hat große Aufregung und ungeheuren Zudrang
der Landbevölkerung hervorgeruſen, die das den
Skedten vorenthaltene Glück hatte, das Luftſchi
aus der Nähe hinter den abgeſperrten Landshuter
Reitern mit aller Muße in Augenſchein zu nehmen.
Auch im Auslande hat man dem Ergebnis der
Fernfahrt mit Spannung entgegengeſehen. Jm
Pariſer Luftſchifferkklub gab man der Meinung
Ausdruck daß kein anderes Luftſchiff bei ſo
ſchwierigen Windverhältniſſen ſeine Landung hätte
vollziehen können.
Die Fahrt nach München iſt des Grafen
Zeppelin vierte große Fernfahrt. Am 1. Juli des
vorigen Jahres machte der greiſe Erfinder ſeine
erſte 10-Stundenfahrt nach Zürich und zurück. Am
W Auguſt folgte die 24Stundenfahrt, die mit der
Kataſtrophe bei Echterdingen, wo das Luftſchiff
zugrunde ging, ihren Abſchluß fand. Aber bereits
im November konnte Graf Zeppelin mit dem jetzigen
Reichsluftſchiff wieder eine Fahrt nach Donaueſchingen
unternehmen, wo das Luftſchiff, das den Deutſchen
Kronprinzen an Bord hatte, von Kaiſer Wilhelm

T

Tage, deſſen Feier aus dem Ende des 7. Jahr
hunderts datiert, die Gefallenen un üßenden
wieder auf. Jm Volke haben am Grün

begrüßt wurde. Die Nacht brachte der Ballon in
Loiching zu. Nach erfolgter Gasnachfüllung wurde
die Rückfahrt angetreten

Die nächſte Nummer gelangt Sonn

abend Mittag zur Ausgabe. Inſerate
werden bis Freitag Mittag angenommen.

Karfreitag.
Dich traf ein Los, wie's keinem je beſchieden,

So leidenſchwer war keines Jrd'ſchen Bahn,
Für ſtilles Dulden, redliches Bemühen,
Mußt du ergeben dich der Menſchen Wahn.
Du kamſt hernieder, tief erfüllt vom Streben,
Ein Brüdervolk zu bilden, zu befrei'n,
Von Knechtſchaftsbanden Tun und Sinn zu löſen,
Ein Vorbild liebender Geduld zu ſein.
Ans Kreuz genagelt, auf entleg'nem Hügel,
Umgeben von der Sünder Spott und Hohn,
Das war dein Ende, und zu all den Schmerzen
Umwand dein Haupt dann eine Dornenkron'.
Noch war es Nacht es ſchlummerte die Erde,
Die ahnungslos in Finſternis verſank,
Als ausgelitten du, von bleichen Lippen
Ein Wort unendlich reich die Welt durchklang.
Ein Wort, das wie ein heilger Hauch des Ewigen
Jahrtauſende das Weltall nun durchweht.
O Heiland du, daß dich dein Volk noch immer
In deinen Wundertiefen nicht verſteht!
O, wich das Dunkel doch dem lichten Morgen,
Den du für uns erkauft mit eig'ner Kraft,
Daß wir wie du erfüllt vom heilgen Drange,
Der Armnt lindert, nur das Gute ſchafft
Daß wir erſehnten, deinem Wort zu folgen,
Und ſo zu bannen Sünd' und Geiſtesnacht,
Daß einſt ein Menſchentum am ew'gen Tage
Die Liebe ſegnete: „Es iſt vollbracht!“

EFrieda Jacke.

Lokales und Prvovinzielles.
C. Gründonnerstag. Der Grüne Donners

tag iſt der Gedächtnistag der Einſegnung des hl.
Abendmahls. An ihm wird in den Reſidenzen der
Fürſten und geiſtlichen Würdenträger heute noch
die Zeremonie des Fußwaſchens an zwölf armen
alten Männern ausgeübt, die von Jeſu an ſeinen
Jüngern bei Einſetzung des Abendmahls vorge
nommen wurde. Die alte Kirche nahm an dieſem
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donnerstag allerhand Sitten und Gebräuche erhalten.
Man ſchmückt die Wohnungen mit dem erſten
Grün aus Feld und Flur, ißt Grünes und ergeht
ſich im Grünen. Jn manchen Gegenden wird der
Gründonnerstag mit Vorliebe zum Säen und
Pflanzen benutzt da er überhaubt als der höchſte
Glückstag im Jahre gilt. Auch der Aberglaube
ſpielt an ihm eine ſehr große Rolle. Verſchiedene
Kräuter, die man an dieſem Tage ſammelt, ſollen
beſondere Heilkraft beſitzen. Ebenſo ſoll das Waſſer,
welches man in der Nacht zum Gründonnerstag
ſchöpft, ähnliche Wunderdinge verrichten, wie das
Oſterwaſſer.

C. Karfreitag. Am Karfreitag vollzog ſich
auf Golgatha das erſchütterndſte Ereignis der Welt
geſchichte, der Kreuzestod deſſen, der mit dem
Siegesruf: Es iſt vollbracht der Menſchheit einen
Born des Heils und Segens erſchloß. Wir ſtehen
an dieſem Tage unterm Zeichen des Kreuzes und

abend Zum Sor

ſchauen vor unſerm geiſtigen Auge den Mann der
Schmerzen, den die erbarmende Liebe ins Erden
leben führte und der ſein Leben für die Menſchheit
mit dem Sterben beſiegelte. Ein tiefernſter Tag,
der Karfreitag, die Liebe des Allerbarmers ſtrömt
von ihm aus, Luſt und Freude, das lärmende
Getriebe der Welt verſtummt und wir halten Einkehr
mit uns ſelbſt.

Annabnrg. Am heutigen Tage feiert das
Tiſchlermeiſter Weißſche Ehepaar ſeine Silber Hochzeit.

Annabunrg. Am 1. Oſterfeiertage beginnt, wie
wir ſchon mitgeteilt haben, Herr Direktor Max
Franke im Saale „zum goldenen Ring“ eine Reihe
von Gaſtſpielen. Direktor Franke war bisher Leiter
an beſſeren Bühnen und iſt auch vor ſeiner Direk-
tionstätigkeit an bedeutenden Bühnen, am Kaiſer
lichen Theater zu St. Petersburg, am deutſchen
Theater zu Moskau, am Königlichen Theater zu

Bayreuth, ſowie an namhaften Stadttheatern als
Charakterſpieler und Regiſſeur tätig geweſen. Zur
Aufführung in Ausſicht genommen ſind unter
anderem: „Othello „Der Mohr von Venedig Die
Tochter der Hölle“ „Der Pfarrer von Kirchfeld
„Lenardos und Jnes“ (Novität), „Die Waiſe von
Lowood Auf Schickſals Wogen (Novität) e.
Vielfachen Wünſchen entſprechend wird die Direktion
auch Dutzendkarten zu ermäßigten Preiſen an Stelle
von Familienbillets ausgeben, welche zu allen Vor
ſtellungen Gültigkeit haben und nicht an die Perſon,
von welcher ſie gelöſt, gebunden ſind. Die Dutzend
karten ſind im Vorverkaufe oder an der Kaſſe gegen
Tagesbillets umzutauſchen. Bitte die Annonce
zu beachten.)

Eilenburg, 1. April. Der bei dem hieſigen
Dermatoidwerken beſchäftigte Heizer Biermann er
litt beim Dampfablaſſen ſchwere Brand wunden an
Händen, Füßen und auf dem Rücken, die ſeine ſo
fortige Aufnahme im hieſigen ſtädtiſchen Kranken
haus nötig mächten. Er hatte das Anlegerohr am
Ausgangsrohre des Dampfkeſſels nicht genügend
befeſtigt.

Hohenmölſen, 5. April. (Frecher Lümmel)
Als bei der Prüfung der hieſigen gewerblichen Fort
bildungsſchule ein Lehrling an dritter Stelle mit
einer Prämie ausgezeichnet wurde, verweigerte er
die Annahme mit der Begründung, es ſei im vori
gen Jahre damit Schwindel“ getrieben worden, es
habe einer eine Prämie erhalten, die er gar nicht
verdient hätte. Selbſtverſtändlich wurde der dreiſte
Bengel von der Prämiierung ausgeſchloſſen.

Halle, 5. April. Jn der Nacht vom Sonn
wurde der

envermittler Friedrich ter im zHauſes Raniſcheſtraße 12 mit eingeſchlagenem Schäd
tot aufgefunden. Ein blutbeſlecktes Beil wurde in
der Nähe des Tatortes gefunden. Der mütmaßliche
Mörder, der bei dem Erſchlagenen beſchäftigte 7jäh-
rige Hausdiener Trautmann, iſt flüchtig. Anſchei
nend liegt Raubmord vor.

Werßenrels, 5. April. Tod auf den Schienen.)
Heute früh wurde in Gera der Lokomotivführer
Frommefeldt von hier in dem Augenblicke, als er
einer Lokomotive Waſſer gab, von einem einfahren-
den Güterzuge überfahren und ſo ſchwer verletzt,
daß er bald darauf ſtarb.
Wendefurth (Harz,) 3. April. Daß ein Dorf
ſchon ſeit Jahren keine ſchulpflichtigen Kinder mehr
hat, iſt wohl ſelten, aber hier ſeit mehreren Jahren
der Fall. Aus dieſem Grunde wurde auch die
hieſige Schule vor einigen Jahren, als die Kinder
zahl, die ihren Höchſtand mit 17 Kindern in den
Her Jahren hatte, auf 2 zurückgegangen war, auf

wort hundertmal in Deinen ſüßen Augen geleſen
habe! Und nun ſprich, meine Hella, was veran
laßt Dich, mir ſo lange auszuweichen Weißt Du,
daß Du mich faſt zur Verzweiflung brachteſt mit
Deinem zurückhaltenden Weſen Was machte Dich
ſo ſcheu, mir gegenüber Jch wußte, daß Du mich
liebteſt, denn Du hatteſt Dich noch zu wenig in der
Gewalt, biſt noch zu ungeübt in der Kunſt der
Verſtellung, und dennoch überkamen mich oft
bange Zweifell Irgend etwas bedrückt Dein Herz!
Hella, ſüßes Mädchen, willſt Du nicht endlich
Vertrauen zu mir faſſen

Sie lag an ſeiner Bruſt und überließ ſich willen
los dem ſüßen Zauber der erſten Liebkoſung. Sie
wußte es, dieſen Traum mußte das Erwachen
folgen, ſo furchtbar, ſo hoffnungslos, und ihr Herz
krampfte ſich zuſammen in bangem Weh. Dennoch
wehrte ſie ſeinen Küſſen nicht, es war über ſie ge
kommen wie ein Rauſch, wie ein Taumel.
Und über ihren Häuptern ſangen die Vögel
jubilierend ihre Lieder, es rauſchten die Kronen der
Bäume, ein geheimnisvolles Flüſtern zog durch den
ſtillen Wald

Als Otto wiederum bat „Sprich, geſtehe
mir doch, was Dich bedrückt?“ da war ſie ent
ſchloſſen ihm alles zu erzählen.

Mein Vater begann ſie zögernd
Er aber lachte in ſeiner übermütigen, ſorg

loſen Weiſe
Dein Vater Glaubſt Du, daß ich ihm als
Freier nicht willkommen bin Na, das wollen wir
erſt allwärten heim, Otto man vermißt mich ſonſt

„Willkommen Ojal
Das klang ſo bitter, daß Otto ſie verwundert

betrachtete.

„Nun, was fürchteſt Du alſo Gleich morgen
werde ich allem Zweifel ein Ende machen und bei
Deinen Eltern um Deine Hand anhalten. Ach
Mädchen, Süße, Holde, meine Braut, wie
bin ich glücklich

Da überkam ſie eine fieberhafte Angſt.
„Ach bitte, bitte, ſchweige gegen jedermann

flehte ſte ſo dringend, daß er ſie wieder kopfſchüttelnd
betrachtete.

„Niemand ſoll unſer Geheimnis kennen
niemand, auch Deine Eltern nicht! Jch ich will
es nicht! Verſprichſt Du mir das

„Nun, wenn Du es durchaus willſt, aber
gern verſchweige ich es nicht, Schatz! Jch ſehe auch
keinen Grund

„Denke, es ſei eine Laune, was Du willſt,
aber bewahre unſer Geheimnis, es iſt doch

ſo ſüß
Er bemerkte, wie aufgeregt ſie war, und ſuchte

ſie mit allen Mitteln zu beruhigen.
„Aengſtige Dich doch nicht ſo, Liebling,“ bat er

weich, „es wird ja alles gut werden. Jch will ge
duldig warten, aber jetzt ſei auch vernünftig, Du
wirſt Dich ſonſt noch krank machen. Jch ſorge mich
um Dich, Geliebte

Wie ſeine Fürſorge ihr wohltat! Sie ſchmiegte
ſich an ihn Sekundenlang ſchien ſie wieder alle
Sorge zu vergeſſen. Dann fuhr ſie auf. „Jch muß

„So komm, ich begleite Dich bis ans Parktor.“
„Nein, nein, bitte, laß michDabei hatte ſie ſich ſchon losgeriſſen und eilte

ohne ſich einmal umzuſehen, den ſchmalen Fuß
weg entlang, der zwiſchen blumigen Wieſen zum
Park führte

Kopfſchüttelnd blieb er ſtehen und ſah ihr nach.
„Wunderlich, ſüßes Geſchöpf,“ murmelte er.
Hella ſchloß ſich zu Hauſe in ihr Zimmer ein.

Auf alle Anfragen erklärte ſte, heftige Kopfſchmerzen
zu haben, und ſie ſprach damit auch keine Un
wahrheit

Auf dem Wege hatte ſie ſich vorgenommen, dem
geliebten Manne alles zu ſagen. Jn einem langen

Briefe wollte ſie ihm mitteilen, was er wiſſen mußte
Aber dann dann war ja alles aus, alles vorbei!
Wie ſollte ſie den Schmerz ertragen Sie glaubte
ſterben zu müſſen vor Herzweh.

Als es dunkel geworden, ſchlich ſie hinab in
den Park. Dort ſtürmten die Gedanken mit Wucht
auf ſie ein.
durch die Stille zu ihr herüber, als klänge daraus
ein Wort, daß ſie verfolgte, das zu locken ſchien
mit unwiderſtehlicher Gewalt „Koinm, komm!
Bei mir iſt Ruhe, in meiner kühlen Tiefe iſt
Frieden Sie lauſchte dem verführeriſchen Geſang
der Wogen Sie hielt ſich die Ohren zu, um es
nicht mehr hören zu müſſen, und dennoch rauſchte
es weiter, bald laut, bald leiſe Komm, komm

Fortſetzung folgt.

Jahre alte

Das Rauſchen des Wildbaches tönte



gehoben, ſo daß die Kinder nach Altenbrack oder
Wienrode bezw. 5 Kilometer weit Zur
Schule gehen müſſen. Vorausſichtlich werden noch
mehrere Jahre vergehen, ehe hier wieder ein ſchul
pflichtiges Kind ſein wird, trotzdein das Dorf 11
Wohnſtätten hat.

Vom Eichsfelde, 4. April. (Erd und Felſen
rutſch. Eine gewaltige Erſchütterung weckte in
Bremke die Einwohner nachts aus dem Schlafe
Ein gewaltiger Erd und Felſenrutſch hatte ſtattge
funden. Viele Kubikmeter Steine und Sand hatten
ſich infolge der Näſſe losgelöſt und waren mit
furchtbaren Getöſe in die Tiefe geſtürzt. An den
in die Nähe ſtehenden Gebäuden ſind ziemliche Be
ſchädigungen entſtanden.

Vom Harz, 5. April. (Neuer Schnee.) Geſtern
hat es im Harze ſtark geſchneit. Jn Stöberhat iſt
noch vollſtändiger Winter, der Schnee liegt faſt

Meter hoch.
Groß-Roſenburg, April. Donnerstag morgen

lief die Ehefrau des Gutsbeſitzers P. Sturrmn, die
nervenleidend und ſchon in einer Nervenklinik war,
in den Dorfſee und ertrank.

Vermiſchtes.
Eine Familientragödie hat ſich in Magdeburg

abgeſpielt. Dort verſuchte wie berichtet wird, geſtern
nachmittag in der Trunkenheit ein Kutſcher ſeine
beiden Töchter zu erſchteßen. Er verwundete ſie
ſchwer, richtete dann die Waffe gegen ſich und brachte
ſich ebenfalls ſchwere Verletzungen bei. Alle drei
wurden ins Krankenhaus gebracht.

Die Berliner Poſthehörde hat aus Anlaß des
Mordanfalles auf den Geldbriefträger Eulenburg

event. auch als beſſere Wohnung S
beſtehend aus drei Stuben, Kammer,
Küche und Zubehör

Max Buceke.
Eine Unterwohnung
iſt zum 1.

Wilh. Wollny, Hoheſtr. 6. förſterei zu beziehen.

etwa 1540 rm kieſern Brennholzſcheit, 2 n
lang rund, und 757 rn, An lang geſpalten,an Freitag den 16. Ipril cr. vornittags 10 Ahr

im Gaſthof im Waldſchlößchen zu Annaburg
in Loſen verſteigert werden.

Juli zu beziehen, bei 50 Pfennigen Schreibgebühren vom 9. April er. ab von der Ober-

Thiergarten, den 3. April 1909.
Der Worstimeister.

nach könnte eigentlich der oder die Schuldige das
Haus gar nicht ſofort verlaſſen, ſondern müßte ſich
irgendwo verborgen gehalten haben im Hauſe.

Ein arger Konkurs kommt in Potsdam zum
Abſchluß, bei dem viele kleine Leute ihr Geld ver
lieren. Auf die Forderungen an den Nachlaß des
durch Selbſtmord geendeten Bankiers Burghalter,
die 1052000 Mark betragen, kann nur vom
Hundert gezahlt werden. Der Verſtorbene genoß
allgemeines Vertrauen und Anſehen

O dieſe Frauen. Einem jungen Berliner Uhr
macher räumte während ſeiner Abweſenheit ſeine
Frau den ganzen Laden aus und verſchwand mit
allen Waren im Wert von 15000 Mk. Dieſe fatale
Lage nahm ſich der tüchtige Mann ſo zu Herzen,
daß er Gift nahm. Jn einem Bahnhofskloſett fand
man ihn tot auf.

Schweres Wetter hat in der Nordſee mehrere
Fiſcherboote zum Sinken gebracht, ſieben Menſchen
ſind ertrunken Zahlreiche Boote ſind beſchädigt,
von mehreren fehlt alle und jede Kunde

Die alte ledige Geſchichte.

urſachten Brandunglückes geworden. Beide Kinder
ſind tot. Die Frau liegt rettungslos darnieder.

25 Häuſer eingeäſchert. Jn Frauſtadt im
Regierungsbezirk Poſen wurden durch Brandſtiftung
25 Häuſer eingeäſchert. Sehr viel Vieh kam in den
Flammen um. Die Bewohner konnten nur das
Leben retten

Aus aller Welt.
Freiburg, 31. März. Ein ktötlicher Unglücksfall

Jn Meratn iſt die
Gattin des Finanzwach-Oberaufſehers Herting mit
zwei Kindern das Opfer eines durch Spiritus ver

und roter Roſe im Knopfloch. Wegen ſolcher Un
gebühr wurden ſie ſofort heimgeſandt, ohne die
Entlaſſung erhalten zu haben. Leider vergaß man,ihnen auch noch rote Ohren mitzugeben Da die
Bengels ſich gegen die Lehrer auch noch frech be
nahmen, ſetzt es jedenfalls noch eine Strafe

In Peterrwit verſuchte am 30. v. Mts. die
Gutsbeſitzerin Kallert ſich und ihr 7jähriges Söchter
chen zu töten. Sie ſtellte Nachts einen Topf mit
glühenden Kohlen in das Schlafzimmer. Als man
früh die Stubentür gewaltſam öffnete, fand man
Frau Kallert tot neben dem Bett liegen. Sie hatte
ſich mit einem Bande erdroſſelt. Das Töchterchen
rang mit dem Tode es liegt bedenklich danieder.
Frau Kallert ſcheint die furchtbare Tat in einem
Anfall von Schwermut aus Gram über den erſt
vor zwei Wochen erfolgten Tod ihres Mannes ver
übt zu haben.

An Gersdorf a. Qu. geriet an Donnerstag
der Stallſchweizer Thomas mit ſeinem Vater in
Streit, bei dem der jähzornige Sohn den Vater
mit einer Düngegabel mehrmals auf den Kopf
ſchlug, ſo daß dieſer mit zertrümmertem Schädel
bewußtlos niederſank und nach wenigen Stunden
ſtarb. Der Sohn wurde flüchtig, ſtellte ſich aber
freiwillig der Polizeibehörde in Naumburg

Friedrichshafen. 5. April. Das Reichsluftſchiff
iſt heute inorgen 9 Uhr 18 Minuten zu einer vier

ſtündigen Dauerfahrt aufgeſtiegen.

Kirchliche Nachrichten.

Am Gründonnerstag, den 4. April:
Vorm. 10 Uhr Beichte und heil. Abendmahl

Am Karfreitag:

R. Bengsch, Mühlenſtraße-

NPaor S rerwogen, ob eine Bewaffnung dieſer Beamten ein trug ſich heute auf der Merſeburgerſtraße zu. Dort S Vorm. um 9 Uhr Predigtgottesdienſt. Herr
treten ſoll. Sie werde freilich bei meuchleriſchen verſuchte der 7 Jahre alte Sohn des Arbeiters e Rean t uhr: Predigt Gottesdienſt Herr
Ueberfällen, wie der vorliegende einer war, auch Otto Wege, ein kräftiger und geweckter Knabe, einen W r g achut. hr Predigt Gottesdienſt. Herr
nicht helfen. Der Zuſtand des hinterrücks Ange vorüberfahrenden Steinwagen von hinten zu er aſtor Sange.
griffenen iſt noch immer ſehr ernſt. Er ſelbſt hat klettern, wurde aber von den Rädern erfaßt und S e 7
nicht geſehen wer ihn ſchlug, niemand hat auch ſo ſchwer verletzt, daß das bedauernswerte Kind Kinder Hervorragend bewährte
eine verdächtige Perſon flüchten ſehen. Die Polizei nach wenigen Augenblicken ſeinen Geiſt aufgab. mehl Nahrung
mutmaßt eine Täterin. Der ganze Vorfall, Ver Den Geſchirrführer trifft nicht die geringſte Schuld Die kinder gedeihen
wundung des Beamten auf der Treppe und Ent Gotha, April. Zu der Entlaſſung der Fort kranken S ewendung eitter größeren Summe aus der Taſche, bildungsſchüler in Waltershauſen erſchienen etwa kost. Verdauongsstörong.
hat kaum 2 Minuten in Da 10 e r T mit Krawatte

aſteuriſiertes Apotheker Dotters“Artzeigen. Hiefernſcheitholz- Verſtrigerung a e Krampf mittel
in der Oberförſterei Thiergarten e heilt Krampf undVermiete zum Juli meinen bei Annaburg (Bez. Halle a. S.). e Malzhier e e

Londen ueht Wohnung Aus a S n Wien leſen 8 wer e m gen Dugene
rusnefſta eufelko un iergarten ſollen au ägen,Schergegen e ren ehee s J echt ſtets friſch Viele e angſähriger

Erfolg. Nur Flaſchen mit dem Auf
druck Dotter ſind ächt, alles andere

Losverzeichniſſe gegen Erſtattung von
eiſern
ſowie alleEine Oberwohnung

iſt zu vermieten

Mittelſtraße 14.
Eine freundliche

Wohnung
iſt zu vermieten bei

Emil Kauenr-
Gut erhaltener

Sportwagen
(gelbes Rohrgeflecht mit Gummi-
reifen) zu verkaufen

von
Beim Binkauf
Padaingpulver

achte man auf

Dr. Oetkers
dasselbe enthält Knochenbildende Salze.

Zum Backen nur das echte Dr. Oetker's Backpulver.

Gute kernige

Dachspplütt,
Glasdachſteine,

Asphalt, Teer und Klehemasse,

Dachpa ppe
hält ſtets auf Lager

Annaburg.

wertloſe Nachahmungen. Flaſche
75 Pf. ächt zu haben in der

Apotheke Annaburg.

AAAAAAAAAAA
Alle Sorten

Schreih u. Hriefpapierr
und Kouverts

empfiehlt Herm. Steinbei,
Buchdruckere.

V

e Dachfenſter

Sorten

P. Albrecht,Hahdecerweiſter

empfiehltngaing-
Ap Toiletten-Srife,

wie Mandelöl-, Glycerin-, Vase-
Iine-, Reseda-, Maiglöckehen-
Rosen- und Veilchen-Seifen ete.,

felſinen
B. Bengsch.

ulvev,

Ackerſtraße 16
Ein ſchlechter Magen Erfurter Elité-

S Melange-Kaßer e
A Pfund 160 Pfennige. e

Prachtvolle Kaffee Doſe oder
Ueberraſchungs- Geſchenk gratis.

R. Selbmann, Torgauerſtr. 29.

Stück 15 Pf., ſowie beſſere Seiten
und Parfümerien in verſchiedenen
Preislagen empfiehlt die

Apotheke Annaburg.

ff. Schweizerkäſe
Hausgrundſtirck

mit 7 8000 Mk. Anzahlung
geſucht, größerer Garten erwünſcht.
Offerten O. 131 poſtl.

apf- Salatn
Otto Horn's Gärtnerei.

Pa. Speiſekartoffeln

e genanmn bonumn
a Zentner .20 Mk. verkauft

Wilh. Riethdorf.Saat- v
hat zu verkaufen

Mk. Riothalort.

Torgau.

kann nichts vertragen
S und die beſtändige Folge davon iſt
Appetitloſigkeit, Magenweh, Uebel
keit, Verdauungsſtörungen, Kopf

S weh uſw. Sichere Hilfe dagegen
bringen Kais er's

Pfeffermün;-Caramellen
ärztlich erprobt!

Belebend wirkendes, verdauungs
förderndes und magenſtärkendes

Mittel. Daket 25 Bfg. bei
Schwarze, Drogenhandlung,Astheker A. Eilers,

und Otto Riemann, Annaburg.Sehelthol
Meter 2.00 Mk. frei Hof, hat ab
zugeben Wilh. Riethdorf.

53 o SDumeLereten
aus der Gemüſe u. Blumenſamen
Züchteret von Liebaun Co. Hof
lieferanten in Prkurt, ſind zu haben

in der Verkaufsſtelle von

O. Geist, Annaburg
NB. Beſtellungen auf Obst-

häume und Sträuchen, ſo
wie Spaliene u. Form obst,
laut Katalog nimmt entgegen

Der Obige.

Brilkets.
200 Ztr. ab Werk Mk.
oder 48 Pf. ab Lowry Bahnhof
Annaburg. Beſtellungen erbitte
eventl. per Poſtkarte.Adolf Weicholt, Prettin.

3

empfiehlt

Backpflaumen,
à Pfund 15, 20, 40 und 50 Pfg.
desgl. ohne Steine, Pfd. 45 Pf.
Ringäpfel Pfd. 50 u. 60 Pf.
Aprikoſen Pfd. 65 u. 80 Pf.

Pfirſiche à Pfd. 80 Pf.
Backobſt a Pfd. 35 u. 45 Pf.

ſtets friſch zu haben bei
R. Bengseh-

Pa. Palenzin- Jpfelfnen,
große a Dtz. 55 Pf. St. 5 Pf.

Pa. große
Murcig Blut Apfelſnen.
a Dtz. 1.00 Mark, Stck. 10 Pfo

Pa. Citronen St. 5-8 Pf.
J. G. Fritzſche.

empfiehlt

Selbſtgeröſtete

Kaffee's
à Pfund 1.00, 1.20, 1.40,

1.80 und 2.00 Mk.

empfiehlt J. G. Fritzſche.

Künſtler Poſtkarten
Benre- u. Liehes-Serien

empfiehlt Herm. Steinheit,
Buchdruckerei.

1.60,

J. G. Fritzsche-

e



o pialatempfiehlt
Grob's Gärtnerei.

Rotklee, gar. ſeidefrei,
Seradella,
Wieſen-Miſchung,
Reygras Timothee,
Runkelrüben, Echendorfer,

Runkelrüben, Oberndorfer,
ff. Steckzwiebeln,
SommerWicken

empfiehlt
16. hollmig's Sohn.

Salpeter
iſt größere Sendung eingetroffen
und habe noch zu billigen Preiſen
abzugeben. Beſtellungen hierauf
erbitte rechtzeitig.

Adolf Weicholt, Prettin.

Quittungsbücher
für Miete, Pächte, Zinſen ſind
vorrätig in der
Buchdruckerei Herm. e

ſterpoſtßar
e in ſchönſter Auswahl empfiehlt W
Hermann

20 Plaschen
ächtes Köſtritzer

Schwarzbier
für 8.00 Mk. liefert frei Haus

Carl Mörtz.
Eingemachte Früchte

als: Anangas- Erbbeeren,
Saure Kirſchen mit Kern,
Süße Kirſchen ohne Kern,
Birunen, Pfirſiche,
Pflamnen, Reineelauden,
Metzer Mirabellen,
Aprikoſen, Heidelbeeren,
Preißelbeeren,

in und 2 Pfd. -Doſen, empfiehlt
I. G. Nuritzsehe.

Jaeken
Paletots ſchwarz u. farbig

Staubmäntel,Umhänge, e
trafen ein in größter Auswahl,

in allen PreislagenCari Quehl
e

zum Geburtstag (auch in Poſtanen zur Verlobung, Hochzeit

n

e

Sperrſitz 50 Pfg. 1. Platz 30 Pfg. 2. Platz 20 Pfg.

S A.e r Für die uns anlässlichSteinbeiſz, Papierhandlung. der Konfirmation unserer
Tochter Hedwig in s0Gaſt ſpiel Theat er in Mnnahurg n reichem Masse e teilge- u

e wordenen GratulatienenJ Sim Sanle zum „goldenen Ring ünch Gesehenke sagen m
unter Leitung des Direktors Max Franke vom Kaiſerl. Wir bermit

Theater zu St. Petersburg. herzlichsten Dank.
Sonntag den 11. April (1. Oſterfeiertag) r r r h

abends S Uhr: c See SDie Am e Voder: Des alten Deſſauers Jugendliebe. Fir de vielen Gier 5
Hiſtoriſches Luſtſpiel in 5 Akten von Herſch. W wünsche und e n J

Keiten bei der Konfir-Preiſe der Plätze: Jm Vorverkauf im goldenen Ring eund bei Herrn Friß eur H. Reich Sperrſitz nummeriert) 1,00 Mk. J Denn er e
t. Platz 75 Pfg 2. Platz 50 Pfg. Sperr Billets nur im gold. V erehe nen p W
Ring Kaſſenpreiſe: Sperrſitz 20 Mk. Platz 90 Pfg. Platz V o60 Pfg. Dutzendkarten (ü m 55 ſind i e Ring zu Georg Preim und Frau. V

10 J 8. Mhaben. 1 Dtzd. Sperrſitz tzd. 1. Platz e
Sonntag nachm. 4 Uhr: Mxtra-Kinder-Veorstellung. 7

Der Struwelpeter. Kindermärchen in 4 Akten.
Billets nur an der Kaſſe

Bürgergarten Annaburg.
Am 1. Oſterfeiertag,

Nachmittag 4 Uhr

brobes Konzert mit Besany
von der Oſterreichiſchen Damen Kapelle

„Moosblümerln Direktion Mollke
e S Dame en UndEntree 70 Pf. in Vorverkauf 30 Pfg.

Am 2. Feiertag von 11 l Uhr:
h Frühschoppen-Konzert,Nachmittags von 4 Uhr ab: Baimusx,

Es ladet freundlichſt ein Carl Mört.chkarlen

und Silberhochzeit empfiehlt in reicher Auswahl

Hermann Steinbeiß, Buchdruckerei.

5

Für Hrautkleider!

Sei densto
nur wirklich erprobte bewährte Qualitäten in neueſten Ge

weben und allen Preislagen

Spezialität: Schwarze Neiderseiden
unter Garantie der Tragfähigkeit.

Oscar Hanmann, Wittenberg.

2 schwarg
Weiss
farbäg

ſchleimung oder andern Krank
heiten der Atmungsorgane zu mittags 1 Uhr ab

kämpfen haben, beſonders, wenn Sie
ſchon vieles verſucht und ein tatſäch
lich gutes, wirkſames Mittel noch nicht
gefunden haben, dann bitte verſuchen
Sie es einmal mit

ESchutzmarke Zwillinge)
von Knape Würk, Leipzig.
Dieſelben bewähren ſich großartig, be
ſonders, wenn die jedem Paket bei
gefügte Gebrauchsanweiſung richtig be
folgt wird. Paket I0 u. 30 Pfg. zu
haben in n bei

e Wege Alters Neue Welt.

Tanzmuſtl.
Muſik vom 20. Jnf. Regt.
Es ladet freundlichſt ein

Aug. ACKer.

Bürgergarten.

Feiertagen:

Ergebenſt ladet ein

Zur Anfertigung von

Grabplatten, Grabbibeln,Gr und Türſchildern,

te una Hofel-(Geschirren,ſowie allen in mein e e einſ
chlagenden Arbeiten halte ich mich bei

ſauberſter und billigſter Ausführung beſtens empfohlen.

Annaburg. Riehard Hilpert,Porzellan e

Anſirchtspoſtkarten von Annaburg
in verſchiedenen Muſtern einpfiehlt

Hermann Steinhbeiß, Buchdruckerei.

Friſch eingetroffen:
a. geräucherter Aal,

Pa. Rheinlachs,
AſtrachanKaviar,

Halberſtädter Würſtchen.

J. G. Fritzsche.

Hauſe abgegeben.

Prerrzient.
Am 2. Feiertag:

Tanzmuſtlk,
wozu freundlichſt einkadet

Lehmann
Vermisst,

wird nie der Erfolg beim Gebrauch vongtt 8 er Hteckenpferd-Teerſchwefelſeiſe
von Bergmanit H Co Radebenl

S ke:prima Qualität, empfiehlt u e e chyſer
Hautunreinigkeiten u. Hansausſchläge.Seb. Schimmeyer. Wie Ziteſſer, Zinnen, Jtlechten, But

chen, Böte des Geſichts
à Stück 50 W bei: O. ha

Abends 8 Uhr

l ungen aller Art,
e beim Tode und Begräbnis

Am 2. Feiertag, von nach

Sonnabend und während den

Wohne jetzt
Friedhofsſtr. 15.
Frau F da Mierſeh,

Maſſörin und Heilgehilfin.

Für die herzlichen Beweiſe

der Teilnahme beim Begräb
O nis meiner lieben Frau, ins
S beſondere für die zahlreichen

Kranzſpenden, ſowie das Ge
leit zum Grabe ſage meinen

h innigſten Dank. Dank auch
Herrn Schloßpfarrer Langguthe

S für die Troſtesworte am Grabe
S der teuren Entſchlafenen.

Annaburg, d. 6. April 1909

Für die Beileidskundgeb-
die uns

S unserer leben teuren Ent-
e eschlafenen

Frau Hermine beste
S on allen Seiten zuteil ge-
worden sind, sagen wir
hiermit allen unseren herz-
h lchsten Dank
e Annaburg, 6. Aprihr9090.

Die trauernden
Hinterbliebenen

Zurhecgetehrt von Grabe

meiner lieben Fran und unſererBiseh-Hesen
Carl Mörte.

NB. Fiſche werden auch außerem

Es iſt die beſte Seife gegen alle Arten

guten Mutter
Auguſte Bachmann

geb. Koppehel
drängt es uns, Allen, welche e
uns bei dem herben Verluſt
ihre Teilnahme bekundeten,
herzlich Dank zu ſagen.

Vor allem Dank dem Direk-
ktorium der Steingutfabrik für e

die gütige Unterſtützung, mei
uen Arbeitskollegen und dem

weiblichen Perſonal der Fabrik
S für die prächtigen Kranzſpen-

den, ſowie Allen, welche der
S Entſchlafenen das Geleit zur

Ruhe gaben und ihren Sarg
S ſo reich bekränzten.

Namens der trauernden
Hinterbliebenen

Henen. Bach
Redaktion Drug und Berlog

von Hermann Steinbeiß in Anßaburg.
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